
 

KIRCHENKREISJUGENDKONVENT 

-Der Vorstand- 
EVANGELISCHE JUGEND 

                                                          
 
 
 
 
Stellungnahme der Evangelischen Jugend im Kirchenkreis Celle für Demokratie - gegen 
Rechtsextremismus 
 
 
Wir, die Evangelische Jugend, beobachten die gesellschaftliche Wirklichkeit mit Sorge. Menschen 
werden durch Vorurteile, Sprüche und Feindseligkeit diskriminiert und ausgegrenzt. 
  

Rassismus begegnet uns heute überall, sowohl im Alltag, auf unseren Schulhöfen, auf Volksfesten, auf 
privaten Partys, in unseren Köpfen, als auch in deutschen Landes- und Stadtparlamenten sowie im 
Deutschen Bundestag. 
 
Immer wieder werden Menschen mit Respektlosigkeit und Ungerechtigkeit konfrontiert, begegnen Hass 
und Fremdenfeindlichkeit. 
 
Wir, die Evangelische Jugend, sind eine Gemeinschaft, die den christlichen Glauben und seine Werte wie 
Nächstenliebe, Akzeptanz und Vergebung vertreten und weitergeben wollen. 
Aus christlicher Sicht ist jeder Mensch gleichwertig und sollte dementsprechend respektvoll und gerecht 
behandelt werden. 
Durch die vertrauensvolle Gemeinschaft kann Ausgegrenzten Last von den Schultern genommen 
werden. 
 
Die Evangelische Jugend Celle lebt Demokratie und macht deutlich, dass gelebtes Christsein jeglicher 
Form von Rechtsextremismus widerspricht. Wir leben mit unseren Mitmenschen in einem würdevollen 
Miteinander. Dies beinhaltet ein Leben nach dem Gebot der Nächstenliebe, Gewaltlosigkeit, 
Vorurteilsfreiheit und Fremdenfreundlichkeit gegenüber jedem einzelnen Menschen.   
 
Wir wollen dazu aufrufen, dass jede und jeder sich mit rechtsextremistischen Positionen in Politik, 
Gesellschaft und im Alltag auseinandersetzt. Dieses schließt den bewussten Umgang der Sprache ein. 
 
Wir wollen Respekt und Toleranz gegenüber anderen leben, Vorurteile aus dem Weg räumen und uns 
für Gerechtigkeit einsetzen. 
 
Wir wollen gegen Rechtsextremismus durch Projekte, Aktionen, Andachten und Gottesdienste ein 
Zeichen setzen. 
 
Wir wollen hinschauen, gerade wenn niemand hinschaut und handeln, auch wenn sonst niemand 
handelt. 
 
Wir wollen gerade Jugendliche dazu aufrufen, bewusst von ihrem Wahlrecht Gebrauch zu machen. 
 
Es ist an der Zeit, Zivilcourage zu zeigen. 


